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Franz Paul Joseph Mittermayr, ab
1792 Edler von Mittermayr (* 2.
April 1766 in München; † 6. Juli
1836 in München), Rechtslizenziat
(Lic.jur., Lehrberechtigung), war
königlich bayerischer Kommunal-
administrator und Erster Bürger-
meister von München. Erhebung in
den Reichsadelsstand durch Kur-
fürst Karl Theodor von Pfalzbayern
mit "Edler von Mittermayr" in Mün-
chen am 4. Juli 1792. Immatrikula-
tion im Königreich Bayern bei der
Adelsklasse am 30. Juni 1809.

Leben

• Schulzeit in Polling 
• Studium der Rechtswissenschaft 

an der Universität Ingolstadt   
• Eintritt in die Rechtspraxis beim

Stadt-Oberrichteramt in München   
• 1791: Eintritt in den Inneren Rat

des Münchener Magistrats   
• 1804: Bürgermeister auf Lebens- 

zeit   
• 1810: Nach Aufhebung der magi- 

stratischen Verfassung Ernen-
nung zum Kommunaladministra-
tor von München    

• Mai 1818 - 6. Juli 1836 (Tod): 
Erster Bürgermeister von  Mün-   
chen

Josef von Teng (* 29. August 1786
in Passau; † 7. Dezember 1837) war
ein bayrischer Jurist und zwischen
1836 und 1837 Bürgermeister von
München.

Leben

Josef von Teng erhielt in Passau
Unterricht in den lateinischen Klas-
sen und studierte an der Universität
Landshut  Rechtswissenschaften.
Er praktizierte am königlichen Land-
gericht in der Münchner Vorstadt
Au und als Stadtgerichtsassessor in
Burghausen, Eichstätt und Mün-
chen. In München stieg von Teng
schließlich zum Stadtgerichtsrat
und danach zum Wechselgerichts-
assessor auf. 1818 wurde von Teng
zum rechtskundigen Magistratsrat
befördert und wurde 1833 in das
Amt des 2. Bürgermeisters gewählt.
Nach dem Tod seines Vorgängers
Franz Paul von Mittermayr über-
nahm von Teng für ein knappes
Jahr das Amt des 1. rechtskundigen
Bürgermeisters. Seine Amtszeit
war dabei insbesondere vom Kon-
flikt zwischen Ludwig I. und der
Stadtverwaltung geprägt, da die
Bedürfnisse der Bürger mit den
königlichen Ansprüchen an der
architektonischen Ausgestaltung
divergierten.

Jakob Bauer (* 19. Dezember 1787
in Hirschau; † 4. August 1854) war
ein bayerischer Politiker. Er war von
1838 bis zu seinem Tod Erster
Bürgermeister von München.

Leben

Bauer erhielt seine Schulausbild-
ung im Benediktinerkloster Ensdorf
und in Amberg. Nach deren Ab-
schluss nahm er an der Universität
Landshut zunächst ein Theologie-
studium auf, konzentrierte sich aber
später auf das Feld der Rechtswis-
senschaft.
1813 trat er in den Dienst des Land-
gerichts Vilsbiburg und später in
den der königl ich-bair ischen
Staatsverwaltung. Seine Tätigkeit
führte in über Landshut und Mind-
elheim schließlich 1833 nach Mün-
chen. Hier wurde er Kommissär bei
der München-Augsburger Eisen-
bahn. Schließlich wählte ihn das
Gemeindekollegium der Stadt
München am 22. Januar 1838 zum
1. rechtskundigen Bürgermeister
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